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Bericht der Verwaltungsrats­
präsidentin 2025 / SVRW

Sehr geehrte Damen und Herren

Das Jahr 2025 darf aus Sicht des Sicherheits-
verbund Region Wil als arbeitsreiches, regulä-
res Jahr betrachtet werden. Dank des Ausblei-
bens grosser Einzelereignisse, lag der Fokus 
auf der kontinuierlichen Sicherstellung des Be-
triebs mit stetiger Weiterentwicklung entlang 
von organisatorischen Anforderungen sowie 
gesetzgeberischen oder technischen Neue-
rungen.

Sowohl die Geschäftsstelle, wie auch die Ein-
satzorganisationen orientieren sich am Leitbild 
des SVRW, welches im Jahr 2023 erstellt 
wurde. Aus Sicht des Verwaltungsrats sind da-
bei für das Jahr 2025 folgende Themen und 
Aktivitäten besonders hervorzuheben:

WWW.SVRW.CH

 

 

VISION | MISSION | LEITBILD

VISION
Der SVRW ist im Bereich Feuerwehr, Zivilschutz und Führungsorgan, 
eine führende Milizorganisation im Kanton St. Gallen.

MISSION
Der SVRW stellt als Milizorganisation die Hilfeleistungen, zum Schutz
von Menschen, Tieren, Sachwerten und der Umwelt, rund um die Uhr sicher.

LEITBILD
UNSER MILIZSYSTEM
Anerkennung und 
Wertschätzung der 
Milizorganisation

UNSER NETZWERK
Förderung der übergreifenden 
Zusammenarbeit mit FW, ZS, 
FO, Pol, RD und Gemeinden

UNSER GRUNDSATZ 
Orientierung an kantonalen, 
nationalen und internationalen 
Standards

UNSERE KOMPETENZ 
Der e�ziente Einsatz mit 
optimaler Qualität 
steht im Vordergrund

UNSERE ORGANISATION
Hochwertig ausgerüstet, 
kompetent ausgebildet und 
regional verbunden

UNSERE ENTWICKLUNG
Eine lernende Organisation,
die ihre Dienstleistungen an das
sich verändernde Umfeld anpasst

UNSERE ERWARTUNG
Die Bevölkerung vertraut uns und
glaubt an unsere Organisation
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Feuerwehr
Unter dem Gesichtspunkt «Unsere Entwick-
lung» wurde die Transformation der Kompanie 
3 initialisiert. Diese hat zum Ziel, die nötigen 
Ressourcen für die Führungsunterstützung di-
rekt in den Kompanien 1 und 2 bereitzustellen 
und enger einzubinden. Das Projekt wird vor-
aussichtlich im Jahr 2026 abgeschlossen und 
umgesetzt.

Zivilschutz
Nach mehrjähriger Vakanz konnte mit Dominic 
Leuzinger die Position des Vize-Kommandan-
ten der Regionalen Zivilschutzorganisation Wil-
Uze kompetent und engagiert besetzt werden. 
Dieses Beispiel zeigt, dass dem Milizsystem 
Sorge zu tragen ist und dass, wie im Leitbild 
festgehalten, Anerkennung und Wertschät-
zung von zentraler Bedeutung sind.

Geschäftsstelle
Im Bereich «unsere Kompetenz» hat sich der 
Sicherheitsverbund auf die Fahnen geschrie-
ben, einen effizienten Einsatz mit optimaler 
Qualität sicherzustellen. Die Geschäftsstelle 
steuert hierzu in zweifacher Hinsicht einen be-
deutenden Faktor bei, einerseits in der Sicher-
stellung der Tagesverfügbarkeit für kleine Ein-
sätze und Hilfestellungen, andererseits im 
effizienten und zielgerichteten Umgang mit den 
zur Verfügung stehenden Mitteln, welche sich 
auch in der Jahresrechnung 2025 zeigt.

Verwaltungsrat
Die im Jahr 2025 durchgeführte Überprüfung 
der Geschäftstätigkeit des Sicherheitsverbund 
durch das Amt für Gemeinden bestätigte die 
Umsetzung der Leitbildvorgabe «unser Grund-
satz». Der Prüfbericht ergab, dass den Anmer-
kungen aus der Prüfung des Jahres 2019 voll-
umfänglich und zufriedenstellend Rechnung 
getragen wurde. Die Auflage die Verbandsver-
einbarung anzupassen kam nicht unerwartet. 
Dieser Aufgabe wird sich der Verwaltungsrat 
im kommenden Jahr widmen. 

Wie bereits im Vorjahr, wurde die Rechnung 
2025 hauptsächlich vom operativen Betrieb 
geprägt. Bei den Investitionen ist die Anschaf-
fung des neuen Sprungretters zu verzeichnen, 
zudem wurde ein Teil des Atemschutzcontai-
ners aktiviert. Dieser wird im Jahr 2026 fertig-
gestellt und geliefert. Das Ergebnis des Sicher-
heitsverbunds zeigt insgesamt einen Auf- 

wandüberschuss von CHF 39’752.34, welcher 
gut CHF 92’000.00 besser ausfällt als budge-
tiert. Die Feuerwehr erwirtschaftete dank Mehr-
erträgen bei den Einsätzen sowie im NEF-
Dienst und Minderaufwänden in der Aus- und 
Weiterbildung sowie im Unterhalt der Fahr-
zeuge einen Ertragsüberschuss von CHF 
27’622.26. Der Zivilschutz schloss dank Min-
derausgaben bei den Löhnen und der Verwal-
tung um knapp CHF 11’000.00 unter Budget 
ab und zeigt einen Aufwandüberschuss von 
CHF 62’794.19. Beim Führungsorgan zeigten 
sich vergleichbare Minderausgaben wie beim 
Zivilschutz, was in einem Aufwandüberschuss 
von CHF 4’580.41 resultiert.

Die Ertrags- respektive Aufwandüberschüsse 
werden mit dem Eigenkapital der jeweiligen 
Bereiche verrechnet. Das Eigenkapital des Si-
cherheitsverbund Region Wil per 31.12.2025 
beträgt neu insgesamt CHF 7’296’680.55. Der 
Pro-Kopf-Beitrag für den Bereich Feuerwehr 
wurde im Jahr 2025 um einen Franken ge-
senkt. Der tiefere Betrag wurde jedoch durch 
das Bevölkerungswachstum kompensiert. 
Eine erneute Senkung ist für das Jahr 2027 
vorgesehen.

Im Namen des Verwaltungsrats möchte ich 
mich bei allen, welche sich im vergangenen 
Geschäftsjahr für den SVRW engagiert haben 
herzlich bedanken. Den Angehörigen von Füh-
rungsstab, Feuerwehr und Zivilschutz gebührt 
ein grosser Dank für ihren stetigen Einsatz zu 
Gunsten der Allgemeinheit. Ein besonderer 
Dank richtet sich an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie die Geschäftsführer Marc 
Schwendener und Tom Widmer für ihren um-
sichtigen Einsatz der Mittel des SVRW. Den 
Mitgliedern der Kontrollstelle, den Delegierten 
sowie meinen Kollegen im Verwaltungsrat 
danke ich für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. 

Cornelia Kunz
Präsidentin des Verwaltungsrates
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Aus der Geschäftsstelle

Im Berichtsjahr konnten wesentliche Opti-
mierungen in der Lagerbewirtschaftung erfolg-
reich umgesetzt werden. Zudem wurde die In-
ventur im Lodur-System ordnungsgemäss 
abgeschlossen.
Im Zusammenhang mit organisatorischen An-
passungen konnte im Zwischengeschoss ein 
neues Pikettzimmer eingerichtet werden. Die-
ses steht Mitarbeitenden zur Verfügung, die 
aufgrund ihres Wohnortes während der Pikett-
zeiten des NEF-Dienstes im Depot übernach-
ten. Damit wurde eine bedarfsgerechte und 
praxisnahe Lösung geschaffen, welche die Ein-
satzbereitschaft zusätzlich stärkt.
Das Jahr 2025 war zudem von verschiedenen 
Überprüfungen geprägt. Das Amt für Gemein-
den führte die periodische Kontrolle durch. 
Nachdem das Lohnwesen seit 2022 eigen-
ständig geführt wird, erfolgte im Berichtsjahr 
erstmals eine AHV-Revision. Beide Prüfungen 
verliefen sehr erfolgreich. Insgesamt bestäti-
gen die Ergebnisse die sorgfältige und geset-
zeskonforme Führung der Organisation.

Personelles:
Per Ende Oktober 2025 verliess Timo Rieser 
den Sicherheitsverbund Region Wil nach zehn-
jähriger Tätigkeit. Am 1. Januar 2026 über-
nahm Fabian Grossenbacher die Funktion als 
Servicetechniker. Ebenfalls beendete Perrine 
Mancarella ihr Arbeitsverhältnis per Ende No-
vember 2025. Die dadurch frei gewordenen 
Stellenprozente konnten intern aufgefangen 
und effizient kompensiert werden, sodass die 
Kontinuität in den Abläufen jederzeit gewähr-
leistet blieb.

Im Sommer 2025 schloss Kaya Amrein ihre 
dreijährige Ausbildung zur Kauffrau erfolgreich 
ab. Wir gratulieren herzlich zu diesem wichti-
gen Meilenstein. Neu begonnen haben Gabriel 
Deuse (Kaufmann) sowie Fabio Curschellas 
(Fachmann Betriebsunterhalt) ihre Ausbildung. 
Mit der kontinuierlichen Förderung von Lernen-
den investiert der Sicherheitsverbund Region 
Wil gezielt in die Zukunft und leistet einen wich-
tigen Beitrag zur beruflichen Nachwuchsförde-
rung.
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Bericht der Kontrollstelle
an die Delegiertenversammlung des Sicherheitsverbundes Region Wil (SVRW)

Gemäss der Vereinbarung über den Sicher-
heitsverbund Region Wil (SVRW) hat die Kon-
trollstelle die Buchführung, den Voranschlag, 
die Jahresrechnung und die Investitionsrech-
nung auf Richtigkeit und Gesetzmässigkeit 
überprüft. Für die Jahresrechnung und die 
Amtsführung sind der Verwaltungsrat und die 
Geschäftsstelle verantwortlich, während un-
sere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen 
und zu beurteilen. Die externe Rechnungsprü-
fung erfolgt durch die BDO AG, St. Gallen. 

Im Weiteren haben wir als Kontrollstelle die Ge-
schäftsführung des Verwaltungsrates und der 
Geschäftsleitung für das Rechnungsjahr 2025 
geprüft. Während des Jahres 2025 inspizierten 
wir den Betrieb der Feuerwehr und des Füh-
rungsorgans. Durch Gespräche mit der Ver-
waltungsratspräsidentin und der Geschäfts-
führung sowie die Einsicht in Protokolle und 
Akten konnten wir uns von der guten und en-
gagierten Tätigkeit der Verantwortlichen über-
zeugen. 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit 
stellen wir folgenden Antrag: 

Die Jahresrechnung 2025 mit Kommentar des 
Sicherheitsverbundes Region Wil (SVRW) sei 
zu genehmigen. 

Dem Verwaltungsrat, der Geschäftsstelle und 
allen Angehörigen des SVRW sprechen wir 
Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit 
aus. 

Wil, 27. März 2026 

Die Kontrollstelle

Marc Ledergerber
Franz Mächler
Anton Dörig
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Führungsstab

Im Jahr 2025 standen zwei zentrale Projekte 
im Fokus. Zum einen wurde die Zusammen-
legung der beiden Führungsorgane Region Wil 
und Region Uze intensiv vorbereitet. Der neue 
gemeinsame Regionale Führungsstab Wil Uze 
nahm seine operative Tätigkeit per 1. Januar 
2026 auf. Mit diesem Zusammenschluss wer-
den Synergien genutzt, Strukturen harmoni-
siert und die regionale Zusammenarbeit weiter 
gestärkt.

Zum anderen wurde mit der Erarbeitung eines 
Konzepts zur Sicherstellung der Trinkwasser-
versorgung in schweren Mangellagen begon-
nen. Ziel ist es, die Resilienz der Region in aus-
serordentlichen Lagen nachhaltig zu erhöhen 
und klare Zuständigkeiten sowie Abläufe zu 
definieren.

Nach den Sommerferien wurde der Führungs-
stab durch die Koordinationsstelle Bevölke-
rungsschutz des Kantons St. Gallen im Rah-

men einer gross angelegten Übung überprüft. 
Als Szenario diente ein verunglückter Güterzug 
im Süden der Stadt Wil. Im Zentrum standen 
die strukturierte Problemerfassung, die Stabs-
führung, die Konzepterstellung sowie die Zu-
sammenarbeit mit der Führungsunterstützung 
des Zivilschutzes. An der Übung nahm auch 
der Stadtrat teil. 

Mit grosser Betroffenheit musste der Sicher-
heitsverbund Region Wil im Dezember 2025 
vom überraschenden Tod von Michel Burt-
scher Kenntnis nehmen. Er war seit 2022 Mit-
glied des Führungsstabes und verantwortete 
den Fachbereich Informationen. Mit seiner ho-
hen Fachkompetenz leistete er einen wertvol-
len Beitrag zur Arbeit des Führungsstabes. Der 
Sicherheitsverbund Region Wil spricht den An-
gehörigen sein aufrichtiges Beileid aus und 
würdigt sein engagiertes und geschätztes Wir-
ken.
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Feuerwehr

Das Jahr 2025 war für den Sicherheitsverbund 
Region Wil ein einsatzreiches, aber insgesamt 
ruhiges Jahr. Trotz zahlreicher Einsätze blieben 
wir von grossen Schadenereignissen und 
schweren Tragödien verschont.

Das Kommando dankt allen Mitarbeitenden, 
Angehörigen der Feuerwehr und des Zivil-
schutzes für ihre grosse Einsatzbereitschaft, 
ihre Professionalität und ihren verlässlichen 
Einsatz zugunsten der Bevölkerung in unserer 
Region.

Ausbildung und Übungen
Die Ausbildung bildete auch im Jahr 2025 ei-
nen zentralen Pfeiler unserer Einsatzbereit-
schaft. Insgesamt wurden 8’806 Übungs­
stunden absolviert.

Das Ausbildungsjahr war geprägt von Konti-
nuität, hoher Qualität und gezielter Weiterent-

wicklung. Insgesamt blickt die Feuerwehr auf 
ein breites und intensives Ausbildungsjahr 
zurück, in welchem Sicherheit, Einsatzpraxis 
und Führung konsequent im Mittelpunkt stan-
den. Die Ausbildung setzte sich aus einer aus-
gewogenen Kombination von internen Ausbil-
dungssequenzen, regionalen Angeboten sowie 
externen Kursen zusammen. Die Ausbildungs
beteiligung war über alle Stufen hinweg sehr 
hoch und unterstreicht das grosse Engage-
ment der Angehörigen der Feuerwehr.

Ein besonderes Schwergewicht lag auf der Ka-
der- und Führungsweiterbildung. Ziel war es, 
die Führungsfähigkeit auf allen Ebenen weiter 
zu stärken. An den Kadertagen für Offiziere und 
Unteroffiziere wurden unter anderem Themen 
wie ABC-Wehr und Gewässerschutz, techni-
sche Hilfeleistung sowie Führung und Metho-
dik behandelt. Ergänzt wurden diese Inhalte 
durch das digitale Unwettermodul.
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Im Bereich Spezial- und Einsatztraining stand 
die realitätsnahe Ausbildung klar im Vorder-
grund. Bei der Strassenrettung auf der A1 wur-
den mehrere anspruchsvolle Einsatzszenarien 
trainiert, in enger Zusammenarbeit mit Partner-
organisationen. Besonders hervorzuheben 
sind die Strassenrettungsübungen der Pikett-
züge, bei denen mit einer Videoanalyse die Ein-
satzübung ausgewertet wurde. Bei den De-
kontaminationsübungen wurde die strukturierte 
Ablösung von Mannschaften intensiv geübt.

Weitere praxisnahe Höhepunkte bildeten die 
Heissausbildungen in Andelfingen. Dabei stan-
den der Brandverlauf, der Einsatz der Wärme-
bildkamera sowie die hohe physische Belas-
tung im Fokus. Diese Ausbildungssequenzen 
verlangten den Teilnehmenden viel ab, lieferten 
jedoch wertvolle Erkenntnisse für den Einsatz-
alltag.

Ein grosser Dank gilt allen Ausbilderinnen und 
Ausbildern, die mit ihrem Fachwissen und En-
gagement massgeblich zur hohen Qualität der 
Ausbildung beigetragen haben.

Beschaffungen und Infrastruktur
Der Sprungretter konnte durch ein neues Mo-
dell ersetzt werden. Der neue Sprungretter er-
weitert die Möglichkeiten der Personenrettung 
bei Brandeinsätzen in mehrgeschossigen Ge-
bäuden, insbesondere dort, wo ein Einsatz der 
Drehleiter nicht möglich ist.

Der Korbschleiftragen-Halter Rescue Support 
RS300 unterstützt die Personenrettung aus 
Höhen und Tiefen in Kombination mit der Dreh-
leiter. Das System ermöglicht die sichere Ret-
tung und den schonenden Transport von Per-
sonen bis 300 kg und ist dank kurzer Rüstzeit 
rasch einsatzbereit.

Einsätze
Im Jahr 2025 rückte die Feuerwehr Region Wil 
zu insgesamt 228 Einsätzen aus. Damit be-
wegte sich das Einsatzaufkommen im Durch-
schnitt der vergangenen sieben Jahre. Den 
grössten Anteil machten die technischen Hilfe-
leistungen mit 140 Einsätzen aus. Brandein-
sätze waren mit 29 Einsätzen unterdurch-
schnittlich, während Elementarereignisse nur 
in sehr geringem Ausmass zu verzeichnen wa-
ren. Insgesamt leisteten die Angehörigen der 
Feuerwehr 3’178 Einsatzstunden.

Auch im Jahr 2025 gab es Einsätze, welche 
zu erwähnen sind. So kam es in Maugwil zu 
einem LKW-Selbstunfall welcher ein grosses 
Bild der Zerstörung zeigte. Der Fahrer hatte 
dabei sehr grosses Glück und wurde nur leicht 
verletzt. 

Drohnenaufnahme 
Ausbildung Strassenrettung

Strassenrettung MaugwilHeissausbildung im AZA Andelfingen
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Nach der Einführung der Grosstierrettung beim 
Einsatzzug 5 konnten diese ihr können das 
erste Mal im 2025 unter Beweis stellen. Das 
Drohnenteam wurde zu einigen Einsätzen als 
Nachbarhilfe aufgeboten. Hier zeigt sich, dass 
dieses Einsatzmittel gerade bei grossen und 
unübersichtlichen Einsätzen wie der Gross-
brand in Münchwilen eine wertvolle Unterstüt-
zung bietet.

Die Einsatzzahl der Notarzteinsätze lag bei 
1’058 Einsätzen. Besonders hervorzuheben ist 
das 20-jährige Bestehen des Notarzt-Einsatz-
fahrzeug-Dienstes (NEF), der sich auch im Jahr 
2025 erneut als unverzichtbarer Bestandteil 
der regionalen Notfallversorgung bewährt hat.

Personelle Änderungen
Im Jahr 2025 wurden folgende Beförderungen 
ausgesprochen: zum Korporal: Mareike Gö-
ranson, Evan Mastrangelo und Thomas Wit-
tenwiler; zum Wachtmeister: Raphael Frick, Ni-
colas Hütter, Christoph Mächler und Fabian 
Zuber; zum Leutnant: Roger Grolimund, Mar-
cel Oberlin und Daniel Senn.

Der Verwaltungsrat beförderte im höheren Of-
fizierskader, Beat Knöpfel zum Hauptmann. Er 
übernimmt die Führung der Kompanie 1. Für 
die Funktion der Ausbildungschefin und Teil 
des  Kommandos wurde Martina Cantieni zum 
Major befördert.

Im Berichtsjahr wurden 11 neue Angehörige 
offiziell in die Feuerwehr aufgenommen. Zu-
sätzlich konnten für das Jahr 2026 insgesamt 
15 neue Auszubildende rekrutiert werden, da-
von drei mit bereits abgeschlossener Grund-
ausbildung.

Aus dem Feuerwehrdienst wurden folgende 
Feuerwehrangehörige verabschiedet: Sdt Ni-
klaus Koch (22 Dienstjahre), Sdt Christian Rei-
sacher (14 Dienstjahre), Oblt Neil Allen (12 
Dienstjahre), Lt Markus Hebeisen (12 Dienst-
jahre), Wm Nathanael Bleiker (12 Dienstjahre), 
Sdt Manuel Haag (12 Dienstjahre).
Korpsarzt Dr. med. Urs Trümpler wurde nach 
17 Jahren verabschiedet. Dieses Amt wird von 
Dr. med. Inka Graw-Robbers übernommen.

Drohnenaufnahmen Brand Münchwilen
oben: Normalaufnahme
unten: Wärmebildkamera

Beförderungen zum Leutnant

Verabschiedung nach erfüllter Dienstpflicht
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Einsatzstatistik

Statistisch erfasste Daten (ohne NEF) 2025 2024 2023 2022 2021

Total Einsatzdauer in Stunden 275 278 239 254 250

Durchschnittliche Einsatzzeit in Minuten 72 76 63 70 56

Durchschnittliche Einsatzzeit pro Tag in Minuten 44 46 39 42 41

Total Einsatzstunden der Feuerwehrangehörigen 3’178 3’751 3’235 3’797 3’507

Aktueller Fahrzeugpark



11

Zivilschutz

Die Regionale Zivilschutzorganisation Wil-Uze 
ist organisatorisch in drei Einsatzkompanien 
sowie eine Logistikkompanie gegliedert. Diese 
Struktur ermöglicht eine effiziente Planung und 
Durchführung der Wiederholungskurse (WK) 
sowie eine zielgerichtete Ausbildung der An-
gehörigen des Zivilschutzes an mehreren 
Standorten im Einsatzgebiet.

Ausbildung und Übungen
Die Einsatzkompanie 1 absolvierte ihren Wie-
derholungskurs in Uzwil. Bereits am ersten 
Kurstag wurde mit der gross angelegten Übung 
«Terra in Revolta» ein besonderer Schwerpunkt 
gesetzt. Diese Übung wurde mit der gesamten 
Einsatzkompanie durchgeführt und diente der 
praxisnahen Schulung komplexer Einsatzsze-
narien. Neben der fachlichen Ausbildung stan-

den insbesondere die Zusammenarbeit sowie 
die Führungsabläufe im Fokus.

Lagerapport
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Die Einsatzkompanie 2 führte ihren Wiederho-
lungskurs in Oberuzwil durch. Der Zivilschutz 
wurde vor Ort sehr willkommen geheissen, und 
die Zusammenarbeit mit den lokalen Stellen 
gestaltete sich äusserst positiv. Hervorzuhe-
ben ist der Zug Pionier dieser Kompanie, der 
sich im Dezember einer kantonalen Überprü-
fung stellte. Dank sorgfältiger Vorbereitung und 
hoher Einsatzbereitschaft konnte diese Über-
prüfung mit einem sehr guten Resultat abge-
schlossen werden.

Die Einsatzkompanie 3 absolvierte ihren Wie-
derholungskurs in Oberbüren. Auch hier konn-
ten sämtliche geplanten Ausbildungsinhalte 
vollständig umgesetzt werden. Sowohl die 
kantonalen als auch die internen Ausbildungs-
ziele wurden gezielt verfolgt und erfolgreich er-
reicht, wodurch die Einsatzfähigkeit der Kom-
panie weiter gestärkt werden konnte.

Ein zentraler Ausbildungsschwerpunkt lag im 
Berichtsjahr auf der Zusammenarbeit und der 
Führung innerhalb der einzelnen Züge. Ergän-
zend dazu wurde die Ausbildung für Einsätze 
bei Erdbeben und Gebäudeeinstürzen unter 
Einsatz von Räumungsgeräten intensiviert. Ein 
weiterer wichtiger Aspekt war die Schulung der 
Zusammenarbeit bei Einsätzen mit älteren Be-
wohnenden, wobei besonderes Augenmerk 
auf angepasste Einsatzabläufe, eine situations-
gerechte Kommunikation sowie den respekt-
vollen Umgang gelegt wurde.

Diensttage
Im Berichtsjahr wurden insgesamt 1’703 
Diensttage geleistet. Davon entfielen 1’513 
Diensttage auf Wiederholungskurse, 150 
Diensttage auf kantonale und schweizerische 
Weiterbildungskurse sowie 40 Diensttage auf 
Einsätze zugunsten der Öffentlichkeit.

Personelle Änderungen
Zum Korporal wurden Jan Baumgartner, Patrik 
Berisha, Nicos Bruderer, Ivan Dimic, Luca 
Dudli, Domenic Graf, Niclas Janett, Denis Uz-
demir, Patrick Vollenweider sowie Serdar Yavuz 
befördert. Zum Leutnant erfolgte die Beförde-
rung von Joel Gutmann, Fabio Keller und Aes-
sandro Vampiro. Zum Oberleutnant wurden 
Nico Lucci und Matthieu Huber ernannt.

Der Verwaltungsrat beförderte im höheren Of-
fizierskader Lukas Scherrer zum Hauptmann. 
Er übernimmt die Führung der Kompanie 1. 
Für die Funktion des Ausbildungschefs und Teil 
des Kommandos wurde Andreas Gähwiler 
zum Major befördert. Ebenfalls zum Major und 
für die Funktion des Vizekommandanten wurde 
Dominic Leuzinger befördert.

Wir bedanken uns für die konstruktive Zusam-
menarbeit mit den Gemeinden und Partner-
organisationen. Die erreichten Ausbildungs-
ziele bilden eine solide Grundlage für 
kommende Einsätze und zukünftige Heraus-
forderungen.

Ausbildung Trümmerrettung

Beförderungen zum Major
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Wegsanierung in Oberuzwil Aufbau Tribüne Classic Openair in Wil

Geleistete Diensttage 2025 2024 2023 2022 2021

Total 1’702 1’684 1’816 1’667 1’310

Kantonale / Bundeskurse 149 346 183 160 60

Kommunale Kurse 1’513 1’306 1’508 1’414 1’151

Nothilfeeinsätze – – – – –

Zu Gunsten Gemeinschaft 40 32 125 93 99

884
995

650

1310

1667
1702

1816

1513

149

40 32
2025

Statistik der Diensttage
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Dienstleistungen des SVRW  
zu Gunsten der Stadt Wil

Zwischen dem SVRW und der Stadt Wil be-
steht eine Dienstleistungsvereinbarung für ver-
schiedene städtische Aufgaben. Mitarbeitende 
der Geschäftsstelle erfüllen diese Aufgaben. 
Insgesamt werden dafür 191 Stellenprozente 
vergütet.

Sicherheit
Der Leiter Geschäftsstelle nimmt die Aufgaben 
des Bereichs Sicherheit im Departement Ge-
sellschaft und Sicherheit wahr. Als Sicherheits-
chef koordiniert er die städtischen Massnah-
men. Er ist Ansprechstelle für die Kantonspolizei 
und nimmt das Auftragsrecht gegenüber der 
Stadtpolizei wahr. Er beauftragt den privaten 
Sicherheitsdienst für die Revier- und Ord-
nungsdienstaufgaben sowie für die Kontrolle 
des ruhenden Verkehrs. Auch die Beantwor-
tung von parlamentarischen Vorstössen und 
Stellungnahmen zu Veranstaltungsgesuchen 
oder die Umsetzung von Projekten gehören 
zum Aufgabenbereich. 

Seit März 2014 besteht die Videoüberwachung 
im Bereich Bahnhof/Bahnhofunterführung/Al-
lee und bei drei Fahrradunterständen. Die Re-
cherchestation wird durch Mitarbeitende des 
SVRW auf Grund einer Editionsverfügung der 
Strafverfolgungsbehörden bedient.

Der Sicherheitsverbund Region Wil plant und 
führt zusammen mit Polizei, Zügelunterneh-
men und Schlüsseldienst die Ersatzvornahme 
Wohnungsräumung durch. Die zweite Aufgabe 
beinhaltet die Unterstützung der Stadtkanzlei 
bei der Stellung einer Amtsperson für Haus-
durchsuchungen der Polizei. Ausserhalb der 
Bürozeiten stellt der SVRW eine Amtsperson 
vor Ort sicher.

Sektionschef
Der Sektionschef ist die Verbindungsstelle zwi-
schen den Angehörigen der Armee in zivil und 
den militärischen Amtsstellen. Er hilft im Rah-
men seiner Möglichkeiten bei militärischen Fra-
gen und gibt Auskunft über WK-Dienstleistun-
gen, Schiesswesen, Wehrpflichtersatz oder
Auslandurlaub. Er ist zuständig für:

•	 Kontrollführung im PISA
•	 Erfassung Wehrpflichtige

Diese Aufgabe hat der Kanton per 31.12.2025 
aufgehoben.

Parkkartenwesen
Das Parkkartenbüro verwaltet die Dauerparkie
rer auf den öffentlich-städtischen Parkplätzen 
in Wil. Dazu gehören auch die drei Erweiterten 
Blauen Zonen (EBZ). Zu den weiteren Aufga-
ben gehört die Verwaltung der Nachtparkierer 
auf öffentlichem Grund und der Fahr- und Aus-
nahmebewilligungen für die beiden Fussgän-
gerzonen Altstadt und Bahnhofstrasse. Der 
Technische Dienst unterstützt die Stadtpolizei 
bei der Leerung der Parkuhren und ist zustän-
dig für die Zählung des Parkgeldes.

Quartieramt
Das Quartieramt ist Ansprechstelle für das 
Militär sowie für Private in Sachen städtischer 
Unterkünfte. Es unterstützt militärische Forma-
tionen bei Erkundungen oder der Organisation 
von Standartenanlässen.
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Erfolgsrechnung 2025

Rechnung 2025 Budget 2025
Konto Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

GESAMTERGEBNIS 5’246’582.19 5’206’829.85 5’248’998.00 5’116’900.00
Nettoergebnis 39’752.34 132’098.00

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1’250’377.37 1’250’377.37 1’256’660.00 1’256’660.00

01 Legislative und Exekutive 24’076.65 24’076.65 25’040.00 25’040.00
30 Personalaufwand 16’917.60 19’940.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’159.05 5’100.00
49 Interne Verrechnungen 24’076.65 25’040.00

02 Allgemeine Dienste 1’226’300.72 1’226’300.72 1’231’620.00 1’231’620.00
02200 Geschäftsstelle SVRW 1’226’300.72 1’226’300.72 1’231’620.00 1’231’620.00
30 Personalaufwand 1’160’267.37 1’170’520.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 27’138.99 29’100.00
36 Transferaufwand 38’894.36 32’000.00
42 Entgelte 291’635.80 264’400.00
49 Interne Verrechnungen 934’664.92 967’220.00

1 ÖFFENTILICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 3’894’866.39 3’855’114.05 3’907’338.00 3’775’240.00

15 Feuerwehr 3’144’213.47 3’171’835.73 3’135’280.40 3’092’490.00
15000 Feuerwehr 3’144’213.47 3’171’835.73 3’135’280.40 3’092’490.00

Nettoergebnis -27’622.26 42’790.40
30 Personalaufwand 569’688.05 584’940.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 583’131.74 566’150.00
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 689’324.90 695’850.00
36 Transferaufwand 11’832.70 12’000.00
39 Interne Verrechnungen 1’290’236.08 1’276’340.40
42 Entgelte 328’852.38 268’700.00
44 Finanzertrag 35’264.00 36’912.00
46 Transferertrag 2’092’810.82 2’103’090.00
49 Interne Verrechnungen 714’908.53 683’788.00

16 Verteidigung 750’652.92 683’278.32 772’057.60 682’750.00
16200 Zivilschutz 682’809.32 620’015.13 692’699.44 619’150.00

Nettoergebnis 62’794.19 73’549.44
30 Personalaufwand 194’561.96 202’800.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 50’443.20 47’750.00
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3’650.00 3’650.00
39 Interne Verrechnungen 434’154.16 438’499.44
42 Entgelte 5’806.90 10’500.00
46 Transferertrag 620’881.10 611’100.00
49 Interne Verrechnungen -6’672.87 -2’450.00

16210 Regionales Führungsorgan 67’843.60 63’263.19 79’358.16 63’600.00
Nettoergebnis 4’580.41 15’758.16

30 Personalaufwand 2’988.90 5’200.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 16’485.39 22’300.00
39 Interne Verrechnungen 48’369.31 51’858.16
46 Transferertrag 58’819.30 55’500.00
49 Interne Verrechnungen 4’443.89 8’100.00

9 FINANZEN UND STEUERN 101’338.43 101’338.43 85’000.00 85’000.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 101’338.43 101’338.43 85’000.00 85’000.00
34 Finanzaufwand 101’338.43 85’000.00
49 Interne Verrechnungen 101’338.43 85’000.00
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Bilanz per 31.12.2025

Rechnung 2025
Konto Saldo S/H

1 Aktiven 17’711’558.54 S

10 Finanzvermögen 1’223’684.14 S
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 901’570.56 S
1000 Kasse 2’864.65 S
1002 Bank 898’705.91 S

101 Forderungen 252’660.35 S
1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 252’660.35 S

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 69’019.85 S
1040 Aktive Rechnungsabgrenzungen Personalaufwand 48’155.00 S
1041 Aktive Rechnungsabgrenzungen Sach- und übriger Betriebsaufwand 20’864.85 S

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 433.38 S
1060 Handelswaren 433.38 S

14 Verwaltungsvermögen 16’487’874.40 S
140 Sachanlagen VV 16’487’874.40 S
1400 Grundstücke 1’549’896.00 S
1404 Hochbauten 13’743’600.00 S
1406 Mobilien 1’128’900.00 S
1407 Anlagen im Bau 65’478.40 S
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Rechnung 2025
Konto Saldo S/H

2 Passiven 17’711’558.54 H

20 Fremdkapital 10’414’877.99 H
200 Laufende Verbindlichkeiten 216’230.07 H
2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von Dritten 94’212.27 H
2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten 7’250.00 H
2005 Interne Kontokorrente 1’522.50 H
2009 Übrige laufende Verbindlichkeiten 113’245.30 H

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 308’253.52 H
2011 Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinwesen 308’253.52 H

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 28’507.55 H
2040 Passive Rechnungsabgrenzungen Personalaufwand 17’558.15 H
2041 Passive Rechnungsabgrenzungen Sach- und übriger Betriebsaufwand 10’949.40 H

205 Kurzfristige Rückstellungen 11’886.85 H
2050 Kurzfristige Rückstellungen aus Mehrleistungen des Personals 11’886.85 H

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 9’850’000.00 H
2064 Darlehen 9’850’000.00 H

29 Eigenkapital 7’296’680.55 H
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 7’296’680.55 H
2990 Jahresergebnis -39’752.34 H
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 7’336’432.89 H
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Anhang der Jahresrechnung 2025 
des Sicherheitsverbundes 
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 Geschäftsleitung 
 
Tonhallestrasse 23, CH-9500 Wil 
E-Mail svrw@stadtwil.ch 
Telefon 071 913 40 13, Telefax 071 913 40 19 
 
  
  
 

Wil, 17. Februar 2026 bu 

Anhang der Jahresrechnung 2025 
des Sicherheitsverbundes Region Wil (SVRW) 

Inhalt 
1. Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewer-

tungsgrundsätze 
2. Eigenkapitalnachweis 
3. Rückstellungsspiegel 
4. Beteiligungsspiegel 
5. Gewährleistungsspiegel 
6. Anlagespiegel 
7. Zusätzliche Angaben 

7.1 Vertragliche Vereinbarungen 
7.2 Nicht aktivierte Anlagen 
7.3 Verzeichnis der Mietobjekte 
7.4 Antrag auf Verwendung des Ertragsüberschusses 

1. Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- 
und Bewertungsgrundsätze 

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und 
der Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die 
allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St.Galler Gemeinden ange-
wendet. Diese können bei der Geschäftsstelle SVRW bezogen werden.  

2. Eigenkapitalnachweis 

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 
31.12. 

  
     

2990 Jahresergebnis -263'156.75 290'779.01 67'374.60 -39'752.34 

299000 Feuerwehr -179'350.13 206'972.39 
 

27'622.26 

299010 Zivilschutz -68'471.87 68'471.87 62'794.19 -62'794.19 

299020 Führungsorgan -15'334.75 15'334.75 4'580.41 -4'580.41 

      

      

 Geschäftsleitung 
  
 Bronschhoferstrasse 71, CH-9500 Wil 
 E-Mail svrw@svrw.ch, Telefon 071 913 40 13 
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Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 
31.12. 

      
2999 Kumulierte Ergebnisse der  

Vorjahre 
7'599'589.64  263'156.75 7'336'432.89 

299900 Feuerwehr 6'020'429.33  179'350.13 5'841'079.20 

299910 Zivilschutz 1'424'116.55  68'471.87 1'355'644.68 

299920 Führungsorgan 155'043.76 
 

15'334.75 139'709.01 

29 Total Eigenkapital 7'336'432.89 290'779.01 330'531.35 7'296'680.55 
 

3. Rückstellungsspiegel 

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 
31.12. 

      
205 Kurzfristige Rückstellungen 15'345.60 107.35 3'566.10 11'886.85 
2050 Rückstellungen aus  

Mehrleistungen Personal 
15'345.60 107.35 3'566.10 11'886.85 

205000 Ferienguthaben Mitarbeiter 7'980.95  229.75 7'751.20 

205010 Überstunden Mitarbeiter 7'364.65 107.35 3'336.35 4'135.65 

205 Total Rückstellungen 15'345.60 107.35 3'566.10 11'886.85 

4. Beteiligungsspiegel 

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine  
Beteiligung dann, wenn: 
- eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt; 
- höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder 
- der Zweckverband einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat. 
Per Bilanzstichtag bestehen keine Sachverhalte, welche im Beteiligungsspiegel aufgeführt  
werden müssen.  
  

  
 

 
 
 
 
 
 
 
Seite 3 
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5. Gewährleistungsspiegel 

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt: 
- die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen der Zweckverband zuguns-

ten Dritter eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizit-
garantien; 

- weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht 
wurden. 

Per Bilanzstichtag bestehen keine Sachverhalte, welche im Gewährleistungsspiegel aufgeführt 
werden müssen.  
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7. Zusätzliche Angaben 

7.1. Vertragliche Vereinbarungen 

Bezeichnung Kommentar 

Vereinbarung über den Sicherheitsverbund  
Region Wil  
- Stadt Wil 
- Gemeinde Rickenbach TG 
- Gemeinde Wilen TG 
- Gemeinde Braunau TG 

Erfüllung der übertragenen Aufgaben der Gemeinden im 
Zusammenhang mit dem Bevölkerungsschutz sowie wei-
tere zugewiesene Aufgaben im Bereich Sicherheit, ein-
schliesslich der damit zusammenhängenden Verwaltungs-
aufgaben. 
- Feuerwehr 
- Führungsorgan 
- Zivilschutz 
Verrechnung über Pro-Kopf-Beitrag 
 

OERK St. Galler Kantonalbank (Kredit an  
öffentlich-rechtliche Körperschaften) 

Für Finanzierung Neubau Betriebsgebäude, unterschiedli-
che Laufzeiten der einzelnen Tranchen, Zins zurzeit auf 
Basis SARON-Zinssatz 

Kontokorrentkredit mit Stadt Wil Kontokorrentkredit von max. Fr. 8,0 Mio. 

Leistungsvereinbarung mit Stadt Wil Erfüllung der übertragenen Aufgaben: 
- Sicherheit 
- Parkkarten 
- Sektionschef 
- Quartieramt 
- Sekretariat GPK 
Es werden die effektiven Personalkosten für 196 Stellen-
prozente an die Stadt verrechnet.  

Vereinbarung mit Gemeinde Jonschwil Alarmorganisation und Nutzung des Rüstwagens und  
Autodrehleiter 
Entschädigung gemäss Vertrag  

Vereinbarung mit Gemeinde Jonschwil Erfüllung der übertragenen Aufgaben: 
- Führungsorgan 
- Zivilschutz 
Verrechnung über Pro-Kopf-Beitrag 
 

Vereinbarung mit Gemeinde Zuzwil Erfüllung der übertragenen Aufgaben: 
- Führungsorgan 
- Zivilschutz 
Verrechnung über Pro-Kopf-Beitrag 
 

Vereinbarung mit Gemeinde  
Niederhelfenschwil 

Erfüllung der übertragenen Aufgaben: 
- Führungsorgan 
- Zivilschutz 
Verrechnung über Pro-Kopf-Beitrag 
 

Vereinbarung mit Gemeinde Uzwil Erfüllung der übertragenen Aufgaben: 
- Zivilschutz 
Verrechnung über Pro-Kopf-Beitrag 
 

Vereinbarung mit Gemeinde Oberuzwil Erfüllung der übertragenen Aufgaben: 
- Zivilschutz 
Verrechnung über Pro-Kopf-Beitrag 
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Vereinbarung mit Gemeinde Oberbüren Erfüllung der übertragenen Aufgaben: 
- Zivilschutz 
Verrechnung über Pro-Kopf-Beitrag 
 

Autobahnstützpunkt mit Amt für Feuerschutz 
des Kantons St. Gallen 

Sicherstellung der Strassenrettung auf der Autobahn A1 
auf den definierten Abschnitt. 
Einsatzkosten können mehrheitlich dem Verursacher in 
Rechnung gestellt werden.  
Jährliche Pauschale vom AFS. 

Kantonaler Stützpunkt für Dekontamination  
von Personen mit Kanton St. Gallen 

Entschädigung über jährliche Betriebskostenabrechnung 
Dezember – November 
 

Vereinbarung mit Gesundheitsdepartement  
des Kantons St. Gallen 

Infrastruktur für die mobile Sanitäts-Hilfsstelle unterhalten 
und in Einsatz bringen in den Kantonen SG, TG, AR und 
AI. 
Personelle Bereitschaft und entsprechende Ausbildung  
sicherstellen. 
Entschädigung über jährliche Betriebskostenabrechnung. 

Stützpunkt für Thurgauer Gemeinden Stützpunkt gemäss Feuerschutzgesetz des Kantons  
Thurgau für die Gemeinde Wuppenau und die Ortsteile 
Busswil und Littenheid (Gemeinde Sirnach). 
Einsatzkosten können der Gebäudeversicherung Thurgau 
in Rechnung gestellt werden. 

Vereinbarung mit Hochbauamt Kanton  
St. Gallen 
 

Sicherstellung Hausdienst und Pflege der Aussenfläche 
der Liegenschaft Bronschhoferstrasse 69, Polizeistation.  
Abrechnung nach Stundentarif inklusive Maschinen und 
Geräte. 

7.2. Nicht aktivierte Anlagen 

Bezeichnung Wert der Sachanlage 
(gem. Vereinbarung) 

Kommentar 

KP ZSO Lindenhof W-B (50% Neuwert) 600'000.00 Personaldienstbarkeit, Benützungsrecht 

Q KP / BSA Werkhof W-B  
(50% Neuwert) 

410'000.00 Personaldienstbarkeit, Benützungsrecht 

KGS Werkhof W-B (50% Neuwert) 49'000.00 Personaldienstbarkeit, Benützungsrecht 

KP / San Po Gemeindehaus 
Rickenbach / Wilen (50% Neuwert) 

399'00000 Personaldienstbarkeit, Benützungsrecht 

KP IV / BSA II Kirchstrasse Rickenbach 
(50% Neuwert) 

69'000.00 Personaldienstbarkeit, Benützungsrecht 

BSA II Mehrzweckgebäude Wilen 
(50% Neuwert) 

135'000.00 Personaldienstbarkeit, Benützungsrecht 

Total  1'662'000.00  
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7.3. Verzeichnis der Mietobjekte 

Bezeichnung Jahresmietzins Kommentar 

Depot Braunau 
Dorfstrasse 
9502 Braunau 

6'240.00 Der Mietzins für das neue Feuerwehrdepot 
ist in der Vereinbarung betreffend  
Übertragung der Feuerwehraufgaben mit 
Fr. 6‘240.-, zuzüglich Nebenkosten 
festgehalten. 

Total 6'240.00   

7.4. Antrag über die Verwendung des Aufwandüberschusses 

Die Rechnung 2025 weist insgesamt einen Aufwandüberschuss von Fr. 39'752.34 auf.  
In der Kontogruppe 15 Feuerwehr beträgt der Ertragsüberschuss Fr. 27'622.26. 
In der Kontogruppe 16 Verteidigung beträgt der Aufwandüberschuss Fr. 67'374.60, davon  
Fr. 62'794.19 im Bereich Zivilschutz Fr. 4'580.41 im Bereich Führungsorgan. 
 
 
Der Verwaltungsrat stellt den Antrag, den Aufwandüberschuss wie folgt zu verwenden: 
 
Der Ertragsüberschuss von Fr. 27'622.26 (Feuerwehr) wird dem Eigenkapital zugewiesen.  
Die Aufwandsüberschüsse von Fr. 62'794.19 (Zivilschutz) und Fr. 4'580.41 (Führungsorgan), 
werden mit dem Eigenkapital der jeweiligen Bereiche gedeckt. 
 
 
 
 

Sicherheitsverbund Region Wil 

  

Cornelia Kunz 
Verwaltungsratspräsidentin 

Marc Schwendener 
Leiter Geschäftsstelle 
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Bericht der Revisionsstelle

   
  Tel. +41 71 228 62 00 

www.bdo.ch 
stgallen@bdo.ch 

BDO AG 
Vadianstrasse 59 
9001 St. Gallen 
 

 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 
 

 

Bericht des unabhängigen Abschlussprüfers zur Jahresrechnung 2025 
An die Kontrollstelle des Sicherheitsverbundes Region Wil 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung des Sicherheitsverbundes Region Wil - bestehend aus der Bilanz zum 
31. Dezember 2025, der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung für das dann endende Rech-
nungsjahr sowie dem Anhang - geprüft. 

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung den kantonalen gesetzlichen Vor-
schriften (Gemeindegesetz, sGS 151.2, und Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden). 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften (Gemein-
degesetz, sGS 151.2, und Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden) und dem Schweizer 
Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung 
durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften sind im Abschnitt "Verantwort-
lichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend 
beschrieben. Wir sind vom Sicherheitsverbund Region Wil unabhängig in Übereinstimmung mit den 
kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands und 
wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforde-
rungen erfüllt.  

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, 
um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.  

Sonstige Informationen 

Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen 
umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und un-
seren dazugehörigen Bericht. Der Geschäftsbericht wird uns voraussichtlich nach dem Datum dieses 
Berichts zur Verfügung gestellt.  

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir 
werden keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck bringen.  

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die oben genann-
ten sonstigen Informationen – sobald sie verfügbar sind – zu lesen und dabei zu würdigen, ob die 
sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Ab-
schlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt er-
scheinen. 

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates für die Jahresrechnung 

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung 
mit den kantonalen gesetzlichen Vorschriften (Gemeindegesetz, sGS 151.2, und Verordnung über den 
Finanzhaushalt der Gemeinden) und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig 
feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.  

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei 
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und 
einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. 
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit den kantonalen gesetzlichen Vorschriften und dem Schweizer Prüfungshinweis 
60 Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung durchgeführte Ab-
schlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt.  

Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als we-
sentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden 
könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Nutzern beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und dem PH 60 
üben wir, während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine 
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus: 

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahres-
rechnung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlun-
gen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen
Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher
als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fäl-
schungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen oder das Ausserkrafts-
etzen interner Kontrollen beinhalten können.

 gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung relevanten Internen Kontrollen, um Prü-
fungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht
mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems des Sicherheits-
verbundes Region Wil abzugeben.

 beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver-
tretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammen-
hängenden Angaben.

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat und mit der Kontrollstelle, unter anderem über den ge-
planten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsystem, die 
wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Wir empfehlen, der Delegiertenversammlung Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung zu stellen. 

St. Gallen, 27. März 2026 

BDO AG 

Daniel Frei i.V. Sureniya Sureshkumar
Leitender Revisor 

Zugelassener Revisionsexperte  Zugelassene Revisorin 

Beilage 

Jahresrechnung des Sicherheitsverbundes Region Wil 
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Organe Sicherheitsverbund Region Wil 2025

Delegiertenversammlung

Verwaltungsrat

Geschäftsstelle

Führungsstab Feuerwehr

Administration  
SVRW

Zivilschutz

Dienstleistungen 
Stadt Wil

Administration  
FW/ZS

Technischer 
Dienst

Einsatzorganisationen

Kontrollstelle

Gemeinde
Rickenbach (2)

Stehrenberger Harry
Stieger Guido

Gemeinde
Wilen (2)

Staub Roger
Dierauer Roger

Gemeinde
Braunau (2)

Füglister Stefan
Züst Stefan

Kontrollstelle (3) Ledergeber Marc, Wilen
Dörig Anton, Oberbüren
Mächler Franz, Wil

Verwaltungsrat (5) Kunz Cornelia, Wil, VRP
Zimmermann David, Gemeindepräsident, Braunau, VRP-Stv
Michael Gieseck, Wilen
Bebie Michael, Rickenbach
Meili Daniel, Wil

Delegierte (16)
Stadt Wil (10) Bosshart Roland Sennhauser Sepp

Felix Roland Gnos Andreas
Kauf Luc Schönenberger Philipp
Stieger Pascal Gerber Daniel
Scheiflinger Doris Egli Dominik
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Adressen Vollmitgliedsgemeinden (RFS / FW / ZS)

Stadtverwaltung Wil	 Tel.	 071 913 53 53	 www.stadtwil.ch
Rathaus, Marktgasse 58, 9500 Wil			   info@stadtwil.ch
Gemeindeverwaltung	 Tel.	 071 929 70 40	 www.rickenbach-tg.ch
Wilenstrasse 41, 9532 Rickenbach			   einwohnerdienste@rickenbach-tg.ch
Gemeindeverwaltung	 Tel.	 071 929 55 00	 www.wilen.ch
Hubstrasse 1, 9535 Wilen			   service@wilen.ch
Gemeindeverwaltung	 Tel.	 058 346 23 00	 www.braunau.ch
Hauptstrasse 10, 9502 Braunau			   info@braunau.ch

Adressen Vereinbarungsgemeinden (RFS / ZS)

Gemeindeverwaltung	 Tel.	 071 929 59 29	 www.jonschwil.ch
Poststrasse 12, 9243 Jonschwil			   gemeinde@jonschwil.ch
Gemeindeverwaltung	 Tel.	 058 228 28 60	 www.zuzwil.ch
Hinterdorfstrasse 3, 9524 Zuzwil			   gemeinde@zuzwil.ch
Gemeindeverwaltung	 Tel.	 071 948 62 62	 www.niederhelfenschwil.ch
Oberdorf 10, 9527 Niederhelfenschwil			   info@niederhelfenschwil.ch
Gemeindeverwaltung	 Tel.	 071 950 40 00	 www.uzwil.ch
Stickereiplatz 1, 9240 Uzwil			   info@uzwil.ch
Gemeindeverwaltung	 Tel.	 071 950 48 00	 www.oberuzwil.ch
Flawilerstrasse 3, 9242 Oberuzwil			   gemeinde@oberuzwil.ch
Gemeindeverwaltung	 Tel.	 058 228 25 35	 www.oberbueren.ch
Unterdorf 9, 9245 Oberbüren			   kanzlei@oberbueren.ch

Geschäftsadresse Sicherheitsverbund

Sicherheitsverbund Region Wil	 Tel.	 071 913 40 13	 www.svrw.ch
Bronschhoferstrasse 71, 9500 Wil			   svrw@svrw.ch
Administration Feuerwehr			   feuerwehr@svrw.ch
Zivilschutzstelle Region Wil			   zivilschutz@svrw.ch

Einsatzgebiet
Sicherheitsverbund 
Region Wil 2025
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Mitarbeitende und Funktionen 
Geschäftsstelle 2025

Marc Schwendener, bis 30.6.2026
Leiter Geschäftsstelle

Thomas Widmer
Leiter Einsatzorganisation

Martina Cantieni
Leiterin Administration FW/ZS

Urs Rütsche
Leiter Technischer Dienst

Beat Knöpfel
Servicetechniker

Marco Käser
Servicetechniker

Timo Rieser, bis 31.8.2025
Servicetechniker

Fabian Grossenbacher, ab 2026
Servicetechniker

Fabio Curschellas, ab August 2025
Lernender Fachmann Betriebsunterhalt

Sandro Mancarella
Zivilschutzstellenleiter, ab 2025

Andreas Gähwiler
Stabsstelle ZS (Teilzeit)

Tanjna Eschler
Lernende Kauffrau

Gabriel Deuse, ab August 2025
Lernender Kaufmann

Perrine Mancarella, bis 30.11.2025
Leiterin Administration SVRW (Teilzeit)

Priska Burch
Sachbearbeiterin Administration SVRW 
GPK-Sekretariat (Teilzeit)
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Bronschhoferstrasse 71, CH-9500 Wil
E-Mail svrw@svrw.ch
Telefon 071 913 40 13


